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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei  Tel. 110
Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt Tel. 112
Giftnotruf Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst  Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855
 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946
Kinderarzt Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 17. Dezember 2016
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4
Tel. 07522 / 6585

Sonntag, 18. Dezember 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Löwen-Apotheke Leutkirch, Memminger Str. 2
Tel. 07561 / 72667

Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Tel. 07522 / 21379
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12
Tel. 07522 / 931077

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!

Abfuhrtermin der Papiertonne:
Montag, 19.12.2016

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 17.12.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
 Fax 07520 / 6478
 info@amtzell.de
Öffnungszeiten: Mo. - Do.  8.00 – 12.00 Uhr
 Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
 Fr.  8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
 Fax 07520 / 96170
 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
 Di.   9.15 – 11.30 Uhr
 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel.  07520 / 9669066 oder 0170 

/ 8402180
Gemeindeassistent Georg Wößner Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685
 helena.rauch@elkw.de
 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
 Fax 07522 / 5852
 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0
 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486
 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227
 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec  Tel. 07520 / 923565
 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028
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Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 12. Dezember 2016:
1. Bekanntgabe der in nichtöff entlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse:
Bürgermeister Clemens Moll teilte aus der letzten nichtöff entlichen 
Sitzung vom 28. November 2016 mit, dass der Gemeinderat Perso-
nalangelegenheiten beraten und beschlossen hat. 
2. Bürgerfragestunde:
Ein Zuhörer erkundigte sich nach dem geplanten Radweg zwischen 
Oberau und Altkarbach entlang der B 32. Der Vorsitzende konnte 
mitteilen, dass das Regierungspräsidium ihm mitgeteilt habe, dass 
ein Ingenieurbüro mit einer Vorplanung beauftragt wurde. Nach 
Abschluss dieser Vorplanung werde die Gemeindeverwaltung auf 
die betroff enen Grundstückseigentümer zugehen und über das 
Vorhaben informieren. 
3.Aufnahme eines Kommunaldarlehens
Kämmerer Jürgen Gauß berichtete anhand einer ausführlichen Sit-
zungsvorlage über die vorliegenden Angebote. Zur Finanzierung 
des Projekts „Neubau Sporthalle“ müsse noch ein Darlehen von 
185.000 Euro aufgenommen werden. Hierzu liegt der Gemeinde 
von der Kreissparkasse Ravensburg als günstigste Bieterin ein 
Angebot zu 0,55% mit einer Laufzeit von 6 Jahren vor. Der Kämme-
rer machte darauf aufmerksam, dass nach Abschluss der Großin-
vestition die Schuldentilgung im Vordergrund stehen müsse. Nach 
eingehender Beratung fassten die Mitglieder des Gemeinderats 
den Beschluss zur Aufnahme eines Annuitätendarlehens bei der 
Kreissparkasse Ravensburg über 185.000 Euro. 
4. Spenden und Sponsoring 
Zu diesem Tagesordnungspunkt berichtete Frau Bettina Reicke 
von der Gemeindeverwaltung, dass der Gemeinderat nach den 
Vorschriften der Gemeindeordnung über die Annahme von Spen-
den entscheiden müsse. Im Rahmen des Sachvortrags erläuterte 
Frau Reicke die im Jahr 2016 eingegangenen Spenden die unter 
anderem für das Projekt „Hand in Hand“, für die Bürgerhilfe, für das 
Ländliche Schulzentrum, die Seniorenarbeit und für diverse Vereine 
eingegangen sind. Darüber hinaus hat die Gemeinde von zahlrei-
chen Einzelspendern den Betrag von über 2000 Euro für das Som-
merferienprogramm erhalten. Weitere Großspenden kamen vom 
Sportverein Amtzell für den „Feneberg-Topf“ (5.356 Euro) zur Wei-
tergabe an andere örtliche Vereine sowie vom Förderverein der Kin-
dergarten (2.300 Euro) für die Kindergartenarbeit. Der Beschluss 
zur Annahme der Spenden wurde einstimmig gefasst. 
5. Baugesuche
Zu diesem Tagesordnungspunkt berichtete Ortsbaumeister Gün-
ter Halder, dass keine Baugesuche eingegangen sind. Herr Hal-
der informierte die Gemeinderäte jedoch über einige Bauanträge 
aus dem Jahr 2016 und mit welchem Ergebnis diese von der Bau-
rechtsbehörde zum Abschluss gebracht wurden. 
6. Verschiedenes
Der Vorsitzende machte auf die Konzertreihe zum Jahresabschluss 
des Städteorchesters aufmerksam. In Wangen fi ndet das Konzert 
am 31.12.2016 um 19 Uhr statt. 
Weiter informierte er, dass der Wunsch nach einem längeren Ver-
kauf am Weihnachtsmarkt im Vereinsgespräch abgelehnt wurde. 
Die Landjugend mache sich aber Gedanken, ob nach dem Ende 
des Weihnachtsmarkts noch ein Ausklang im Landjugendheim 
stattfi nden könne. 
Hinsichtlich der Quotenberechnung bei der Flüchtlingsunterbrin-
gung ging der Vorsitzende auf aktuelle Überlegungen ein, nach 
dem zukünftig nicht mehr nach „Plätzen“ sondern nach „Personen“ 
gerechnet werden soll. Durch die leerstehende Unterkunft in Korb 
hätte dies Auswirkungen auf Amtzell. 
Ortsbaumeister Günter Halder stellte zunächst den Ergebnisbericht 
der Zertifi zierung des European Energy Awards vor und konnte 

im weiteren Verlauf Muster von neuen Straßenlampen vorstellen. 
Diese werden in den kommenden Tagen zur Ansicht bei der Bus-
wendeschleife im Hössel installiert. 
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde angesprochen, dass die 
Beleuchtung im Bereich der Buswendeschleife im Hössel sowie 
beim Gauß-Steg unzureichend sei. Herr Halder verwies darauf 
auf die in Kürze erfolgende Installation der Musterlampen. Hin-
sichtlich des Winterdienstes teilte Herr Halder mit, dass die Brü-
cke nicht mit Salz behandelt wird. Es werde der Schnee geräumt 
und Split ausgebracht. 
Ein Gemeinderat regte an, beim Rathaus einen öff entlichen Inter-
netzugang zu installieren. Die Verwaltung sagt zu, dass dieses 
Thema bereits vorbereitet werde. 
Hinsichtlich der Karbachbrücke bei Krottental teilte Herr Halder 
auf eine Anfrage des Gemeinderats mit, dass der Gemeinderat 
über den Neubau im Rahmen der Haushaltsplanberatungen ent-
scheiden müsse. 
7. Rückblick 2016 – Ausblick 2017  
Bürgermeister Clemens Moll blickte zunächst mit einigen Zahlen 
auf das zu Ende gehende Jahr zurück. Der aktuelle Einwohnerstand 
der Gemeinde beträgt 4.223 Personen und 2016 sind 23 Sterbefälle 
zu beklagen. Durch die erfreuliche Zahl von 37 Geburten in 2016 
werde auch dieses Jahr wieder ein Geburtenüberschuss erreicht. 
Der Vorsitzende berichtete über 16 Gemeinderatssitzungen sowie 
eine zweitägige Klausur des Gemeinderats. Bei den Sitzungen 
wurden 116 Drucksachen behandelt und es gab 112 öff entliche 
Tagesordnungspunkte und 52 nichtöff entliche. Dass bei 16 nichtöf-
fentlichen Sitzungen bereits jeweils ein Tagesordnungspunkt „Per-
sonal“ und ein TOP „Verschiedenes“ anstehe zeige, dass somit nur 
20 TOPs nichtöff entlich behandelt wurden und diese auf Grund 
der Vorschriften auch zwingend nichtöff entlich zu behandeln sind. 
Dem Grundsatz der Öff entlich käme die Gemeinde somit voll nach. 
Im weiteren Verlauf ging der Bürgermeister auf die vielen kommu-
nalen Themen des Jahres 2016 ein und machte darauf aufmerk-
sam, dass sich einige Themen auch in 2017 hineinziehen werden. 
Insbesondere das Großprojekt Halle, das Baugebiet Goppertshäu-
sern-Nord und der Betreiberwechsel der Antennenanlage wer-
den auch weiterhin auf der Tagesordnung stehen. Darüber hinaus 
kommen Themen dazu, die bereits bei der Einwohnerversamm-
lung im November vorgestellt wurden (inklusives Wohnprojekt 
an der Pfärricher Straße, Neubaugebiet Schlössle, die Schaff ung 
von bezahlbaren Wohnraum). Abschließend macht der Vorsit-
zende darauf aufmerksam, im Jahr 2017 auch einen Schwerpunkt 
auf die Digitalisierungschancen des ländlichen Raums zu legen. 
Der Vorsitzende zeigte sich erfreut über die gute, konstruktive 
und vertrauensvolle Zusammenarbeit mit den Mitgliedern des 
Gemeinderats und dankte den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Gemeindeverwaltung für die Unterstützung zur positiven Ent-
wicklung der Gemeinde. 
Der stellvertretende Bürgermeister Hans Roman ergriff  zum Schluss 
das Wort und dankte dem Bürgermeister sowie dem Rathausteam 
für die in diesem Jahr geleistete Arbeit. Mit humorvollen Worten 
brach Herr Roman zum Ausdruck, dass sich auch das Ende der 
Gemeinderatssitzungen verbessert habe und er dennoch weite-
ren Optimierungsbedarf sehe. Er überreichte dem Bürgermeister 
hierzu ein passendes Geschenk. 
Nach Abschluss der Sitzung folgte das traditionelle Schießen des 
Gemeinderats und den Schützendamen des Schützenvereins Pfärrich.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

GEÄNDERTER
REDAKTIONSSCHLUSS!
Für die Weihnachts- und Neujahrsausgabe ist der 
Redaktionsschluss für die Woche 51 bereits am 
Freitag, 16. Dezember 2016, 10.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag
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Vorankündigung
Wie bereits mehrfach im Amtsblatt erwähnt, erhält die Gemeinde-
verwaltung zum 01. Januar 2017 ein neues Buchungsprogramm. 
Aufgrund der umfangreichen Umstellungsarbeiten und einer weite-
ren Vorort-Schulung bleiben die Gemeindekasse und das Steueramt

in der Kalenderwoche 2 - von 09. bis 13. Januar 2017 -
geschlossen.

Sollten Sie zusätzliche Müllsäcke käuflich erwerben oder Win-
del- bzw. Inkontinenzsäcke abholen wollen, können Sie dies aus-
nahmsweise in Zimmer 5 erledigen.
Die Gemeindekasse ist ab Montag, 16. Januar 2017, ab 08.00 Uhr 
wieder für Sie da.

Löschwasserversorgung im Außenbereich
Im Rahmen der vorletzten Gemeinderatssitzung am 28.11.2016 
konnte über die Entwicklung bei der Löschwasserversorgung im 
Außenbereich berichtet werden. Demnach hat sich hierzu in die-
sem Jahr vieles getan und zahlreiche Anwesen konnten sich eine 
Löschwasserversorgung aufbauen. Dies ist ein großartiger Beitrag 
für mehr Sicherheit und zum Schutz von Leib und Leben. Aus die-
sem Grund möchte ich allen Beteiligten für die Unterstützung dan-
ken. Mein besonderer Dank gilt 
-  den betroffenen Grundstückseigentümer für das Verständ-

nis und für das Ergreifen von Maßnahmen zur Sicherung der 
Löschwasserversorgung, 

-  unserem Ortsbaumeister Günter Halder, bei dem sämtliche 
Fäden zu diesem Thema zusammenlaufen

-  und Kreisbrandmeister Oliver Surbeck und Feuerwehrkomman-
dant Martin Weber für die fachtechnische Beratung und Unter-
stützung. 

Vor allem für die Grundstückseigentümer stellt die Sicherung der 
Löschwasserversorgung eine Belastung und Herausforderung 
dar. Im Ernstfall geht es jedoch um den Schutz vor katastropha-
len Ereignissen und daher sollte es auch ein Anliegen aller Eigen-
tümer sein, für solche Gefahren ausreichend vorgesorgt zu haben. 
Bei Fragen zu diesem Thema steht Ihnen auch zukünftig das Rat-
hausteam gerne zur Verfügung. 
Clemens Moll
Bürgermeister

Der Wunschbaum - Eine gute Tat!
Seit Montag, 5. Dezember 2016 können die Wunschzettel der 
Kinder in Form eines Sternes von dem Weihnachtsbaum, der im 
Hausgang des Rathauses steht, mitgenommen werden. 
Amtzeller Einwohner, die gerne einem oder mehreren Kin-
dern einen Wunsch erfüllen möchten, werden dazu aufgerufen, 
sich einen Wunschzettel vom Baum zu holen, das gewünschte 
Geschenk zu kaufen und es dann weihnachtlich verpackt bis spä-
testens 16.12.2016 bei der Gemeindeverwaltung, Zimmer Nr. 2, 
abzugeben. Dadurch ist die Anonymität der Familien gewahrt. 
Die Geschenke werden dann kurz vor Weihnachten an die Kin-
der verteilt.

Herzlichen Glückwunsch  
an das Team vom Restaurant Schattbuch
Die Bibel der Feinschmecker kennt nun auch Amtzell: Vor kurzem 
wurde das Restaurant Schattbuch mit einem Michelin-Stern ausge-
zeichnet! Zu diesem großartigen und beeindruckenden Erfolg gra-
tuliere ich dem gesamten Team um Küchenchef Christian Grundl 
und Inhaber Hermann Müller im Namen der Gemeinde Amtzell 
ganz herzlich! Wir sind stolz, ein solch ausgezeichnetes und über-
regional bedeutendes Restaurant in unserer Gemeinde zu haben. 
Dem Team wünsche ich weiterhin viel Freude und Kreativität und 
allen Gästen ein besonderes Genusserlebnis.  
Clemens Moll
Bürgermeister 

Der neue Krippenführer der Ferienregion rund 
um den Bussen, Oberschwaben und dem Allgäu 
liegt wieder in den Gemeinden und Städten aus
Der 9. Krippenführer der Ferienregion rund um den Bussen,  Ober-
schwabens und dem Allgäu, liegt druckfrisch in den verschiede-
nen Tourismusbüros und in den Rathäusern aus. Manfred Weber, 
Vorsitzender der Ferienregion rund um den Bussen, betont: „Der 
Krippenführer ist zu einem echten Markenzeichen für ganz Ober-
schwaben und dem Allgäu geworden. In diesem Jahr sind im  Krip-
penführer 74 verschiedene Krippenstandorte enthalten.“
Der Krippenführer ist wieder handlich gestaltet und passt für die 
Krippentouren in jede Jackentasche. Durch die übersichtliche 
Gestaltung im Querformat sieht jeder Betrachter, auf einen Blick, 
den Ort wo die Krippe steht, die Besichtigungs- und Öffnungszei-
ten, den Eintrittspreis, ob Führungen angeboten werden und wo 
die Führungen angemeldet werden müssen. In der letzten Quer-
spalte erfährt der Betrachter alles zur jeweiligen Krippe, so Weber. 
Bewundert werden können Krippen in allen Ausführungen und 
Formen. Sensationelle Schnitzkunst oder Tonkunst, aber auch Krip-
penbauten mit über 30 qm. Die meisten Kirchenkrippen werden 
ca. 2 Wochen vor Weihnachten aufgebaut und die meisten nach 
dem 02.02.2015 abgebaut. Dagegen heben  die im Krippenfüh-
rer genannten Museen, sich durch besondere Sonderausstellun-
gen hervor. 
Der 9. Krippenführer ist ab sofort bei der Feriengemeinschaft rund 
um den Bussen, Kirchplatz 29, 89613 Oberstadion, Tel. 07357/92140, 
Fax 07357/921419, Mail: info@oberstadion.de oder bei Oberschwa-
ben-Tourismus GmbH, Klosterhof 1, 88427 Bad Schussenried, Tel. 
07583/331060, Fax 07583/331020, Mail: info@oberschwaben-tou-
rismus.de, erhältlich. Aber auch an den im Krippenführer vertre-
tenen Orte: Altshausen, Amtzell, Bad Buchau, Betzenweiler, Bad 

Saulgau, Bad Schus-
senried, Benediktiner-
innenabtei Kellenried, 
Franziskanerinnen von 
Bonlanden – Berkheim, 
Biberach, Emerkingen, 
Ertingen, Gutenzell, Hau-
sen a.B., Heiligkreuztal, 
Inzigkofen, Kempten, 
Laupheim, Mittelbibe-
rach, Munderkingen, 
Oberstadion, Ochsen-
hausen, Offingen a. 
Bussen, Oggelshausen, 
Ravensburg, Riedlin-
gen, Schemmerhofen, 
Schönebürg, Schwendi, 
Unlingen, Unterwachin-
gen, Wangen i. Allgäu, 
Weingarten und Wolf-
egg, liegen die Krippen-
führer aus. 

Jeden Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat)
 Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot 

von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
 Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler
 Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse 

und saisonal Früchte

AUS DEM RATHAUS

BAUERNMARKT 
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Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Zapfwelle (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 USB-Stick (Fundort: Turnhallen-Gelände)
- 1 braune Feinstrickjacke (Fundort: Turn- und Festhalle) 
- 2 Schlagzeugstecken (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 schwarzes iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 schwarzes Fahrradschloss (Fundort: Kreisverkehr)
- 1 graue Kinder-Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 Garagentoröffner (Fundort: Friedhof)
- 1 blau-graue Mütze (Fundort: Friedhof)
-  1 blaue Stofftasche mit folgendem Inhalt: Adidas-Turnschuhe Gr. 

40, Nike-Sporthose und Nike-Sportjacke Gr. 147-158 (Fundort: 
beim Kindergarten St. Johannes)

- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
-  1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The-

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Cityroller (Fundort: bei der Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn- 

und Festhalle)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Apotheke)
-  1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Tankstelle)
- 2 Schlüssel mit 2 Anhängern (Fundort: vor Metzgerei Rädler)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
-  1 blau-schwarzes Mountainbike der Marke MERIDA (Fundort: 

Spielplatz Fohlenweide)
-  1 blau-silbernes Kinder-Mountainbike der Marke CHAKA (Fund-

ort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
-  1 lilafarbenes Herrenfahrrad der Marke Traveller (Fundort: ehema-

liger Bauhof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 1 silbernes Mountainbike der Marke Bianchi (Fundort: Schulhof )

Fundtier-Suche:
Grauer, langhaariger Kater, mit weißen Flecken, 12 Jahre alt, hört 
auf den Namen Timmy, 07520/9145260

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-Börse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
• Trockenhaube von Severin, kaum gebraucht, 07520/9238038
• “Variolux“-Motorsense, 07520/6631
• 300 Liter Kunststoff-Fass, 07520/6145
• Waschmaschine, voll funktionsfähig, 07520/6902 
• Mädchen-Kinderfahrrad, ca. 24 Zoll, Tel.: 07520/6070  
• Tapetenablöse-Gerät mit Dampf, 07520/915090
• Kinderbett 126 x 65 cm, inkl. Kissen und Matratze, 0175/6705942

Geburten November 2016:
Sebastian Wilhelm
Eltern: Rumo und Katharina Allespach, Ettenlehen 1
Talisa
Eltern: Anette und Felix Angerer, Riedweiher 5
Herzlichen Glückwunsch zur Geburt und alles Gute.

Eheschließungen November 2016:
Francesco Colucci und Rosanna Petrizzo
Am Bösebach 9
Anna-Marie Schneegaß & Jürgen Weber
Moritz-Hanser-Weg 41
Wir gratulieren recht herzlich und wünschen alles Gute für die 
gemeinsame Zukunft.

Sterbefälle November 2016:
Albert Fischbach, 71 Jahre
Unterwies 1

Wir gratulieren herzlich:
Frau Elli Martin, Fohlenweide 9  
am 18. Dezember zum 79. Geburtstag
Herrn Josef Eff, Spiesberg-Beund 6,  
am 20. Dezember zum 87. Geburtstag
Frau Anna Müller, Schloßweg 12,  
am 20. Dezember zum 77. Geburtstag
Frau Elisabeth Gebhard, Martinstr. 10,   
am 21. Dezember zum 78. Geburtstag
Frau Dorothea Ruess, Eisenbachweg 2,  
am 22. Dezember zum 77. Geburtstag
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Samstag, 17.12.:
16:00 – 16:45 Uhr Beichtgelegenheit
17:00 Uhr Vorabendmesse
 Jahrtag für Franz Wohlrab und verst. Angehörige, 

Gebetsgedenken für einen bestimmten Verstorbe-
nen und für bestimmte Verstorbene

Sonntag, 18.12.: 4. Adventssonntag
 Kein Gottesdienst! (9 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)
Mittwoch, 21.12.:
08:00 Uhr Messfeier

FUNDBÜROFUNDBÜRO

VERSCHENKBÖRSE

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

GEBURT

EHESCHLIESSUNG

STERBEFALL ✝

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell
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Donnerstag, 22.12.:
 Rosenkranzgebet, Abendmesse und eucharistische 

Anbetung entfallen!
Samstag, 24.12.: Heiligabendt
 ADVENIAT-Kollekte
16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Krippenfeier für Familien 
 Die Kinder können ihr Krippenopferkässchen 

- Weltmission für die Kinder - mitbringen. 
(Auch während der anderen Gottesdienste steht an 
der Krippe ein Korb für das Krippenopfer bereit). Wer 
das Weihnachtslicht mit nach Hause nehmen will, kann 
eine Laterne o. Ä. mitbringen.

21:50 Uhr Musikalische Einstimmung in die Hl. Nacht
22:00 Uhr Eucharistiefeier in der Hl. Nacht (Christmette), mitge-

staltet von einer Bläsergruppe der Musikkapelle 
 (Wer das Weihnachtslicht mit nach Hause nehmen will, 

kann eine Laterne o. Ä. mitbringen!)
24:00 Uhr Andacht von jungen Leuten; vorbereitet für junge 

Leute und Junggebliebene in der Heilig-Kreuz-Kapelle 
(Treffpunkt: 23:45 Uhr am Haus Kränzle!)

Sonntag, 25.12.: Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn
 ADVENIAT-Kollekte
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier (Weihnachtshochamt
Montag, 26.12.: Hl. St. Stephanus Fest
 Kein Rosenkranzgebet!
10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier; mitgestaltet von der Musikkapelle
10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Samstag, 25. Februar 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Sonntag, 5. März 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Samstag, 25. März 2017, 16:00 Uhr, Amtzell,
Samstag, 6. Mai 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

Beerdigungsdienst vom 19.12. – 23.12.2016 hat Pastoralrefe-
rentin Mirjam Schweizer, Tel. 08380 981780 oder 0170 8402180.

Ministrantenprobe und Weihnachtsfeier der Ministranten
Alle Ministranten, die für Weihnachten zum Ministrieren eingeteilt 
sind, bitte am Donnerstag, 22. Dezember 2016 um 16 Uhr zur 
Probe in die Pfarrkirche kommen!
Im Anschluss an die Ministrantenprobe ist wieder die Weih-
nachtsfeier, wozu wir uns alle in der Kirche versammeln. Wir wer-
den dieses Jahr auf den Kapellenberg wandern. Daher benötigt ihr 
wetterfeste Kleidung. Danach gibt es im Haus der Gemeinde ein 
gemütliches Beisammensein mit Essen, Trinken und Geschenken. 
Wir freuen uns auf euer zahlreiches Kommen!
Eure Oberminis 

Andacht in der Heilig-Kreuz-Kapelle am Heiligabend
Die Andacht von jungen Leuten ist um 24 Uhr – vorbereitet für 
junge Leute und Junggebliebene in der Heilig-Kreuz-Kapelle. Treff-
punkt ist um 23:45 Uhr am Haus Kränzle.
Wir freuen uns auf euer Kommen!

Spendenquittung für ADVENIAT 
Wer eine Spendenquittung für seine Spende für ADVENIAT möchte,
möge entweder den Betrag überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenpflege Amtzell, Raiffeisenbank Ravensburg
IBAN: DE47 6506 2577 0012 3360 09
BIC: GENODES1RRV
oder auf der Spendentüte Name und Adresse angeben. 

Beichtgelegenheiten im Advent:
Samstag, 17.12.2016, 16:00 – 16:45 Uhr
Amtzell, Pfarrer Dr. Schniertshauer
Sonntag, 18.12.2016, 08:30 – 08:50 Uhr
Pfärrich, Pfarrer Dr. Schniertshauer
Dienstag, 20.12.2016, 08:15 – 08:30 Uhr
Haslach (Sakristei Rosenkranz-Kapelle) Pfarrer Dr. Schniertshauer

Sonntag, 18.12.: 4. Adventssonntag
08:30 Uhr – 08:50 Uhr Beichtgelegenheit
09:00 Uhr Eucharistiefeier
 Dreißigster für Anna Fleschhut, Jahrtag für Eduard 

Nadig, Jahrtag für Franz Rundel, Pfärricher Höfe, für 
Gertrud Hänsler und für Maria Griebel, Gebetsgeden-
ken für Maria und Hermann Füßinger, für Ella Städele 
und für Benedikt Hänsler

12:00 Uhr Taufe von Johann Stefan Rundel, Pfärricher Höfe
16:00 Uhr Kirchenkonzert der Musikkapelle Pfärrich
Samstag, 24.12.: Heiligabend
 ADVENIAT-Kollekte
16:00 Uhr Festliche Eucharistiefeier mit Krippenfeier, mitgestal-

tet vom Kinderchor und Sängerinnen und Sängern 
sowie Bläsern aus Pfärrich 

 (Kinder, bringt bitte eure Krippenopferkässchen – Welt-
mission für die Kinder - mit!)

Einladung zur Krippenfeier 
am Heiligabend, 24.12.2016 um 16 Uhr
Wir laden alle Kinder mit ihren Familien und alle, die 
sich auf Weihnachten einstimmen wollen, zu unserer diesjäh-
rigen Krippenfeier ein.
Unser Gottesdienst beginnt um 16 Uhr draußen. (Hinterer Teil 
des Friedhofs!)
Nach einer besinnlichen Einstimmung folgen wir dem Stern 
nach Bethlehem und ziehen gemeinsam durch das Haupt-
portal in die Kirche ein.
In der Kirche erleben wir das Krippenspiel und feiern mit Lie-
dern die Geburt Jesu.
Wer am Ende des Gottesdienstes das Friedenslicht aus Bethle-
hem mit nach Hause nehmen möchte, sollte eine Laterne oder 
Ähnliches mitbringen.
Wir freuen uns auf eine besinnliche Krippenfeier!
Euer Kigo-Team und Gemeindeassistent Georg Wößner

Bitte beachten:
Das Pfarrbüro ist von Dienstag, 27.12.2016 bis einschließlich 
Freitag, 06.01.2017 geschlossen!

Badeausflug der Ministranten - Rückblick
„1, 2, 3,  und Luft holen!“ hieß es am Samstag, den 29.10.16 
für uns Ministranten; Wir waren in der Aulendorfer Schwaben-
therme bei unserem jährlichen Badeausflug. Neben „Action“ 
wie Rutschen, Wasserball spielen, Tauchen, Wett- Luftanhalten 
und dem ein oder anderen freundschaftlichen „Unterwasser- 
Kampf“, konnte man sich im schönen warmen Wasser auch von 
den Strapazen der Schule erholen. Es waren schließlich Ferien: 
Mal an etwas anderes denken und mit Freunden etwas unter-
nehmen. Diese Aufgabe nahmen wir sehr ernst und machten 
gemeinsam, ob großer oder kleiner Ministrant, viel „Quatsch“, 
was den schönen Nebeneffekt hatte, am Abend müde ins Bett 
zu gehen. Und sauber von dem vielen Wasser waren wir noch 
dazu! Es war also ein durch und durch gelungener Tag in einer 
tollen Gemeinschaft der Amtzeller Ministranten.

P.S.: Liebe Minis, am Donnerstag, den 22.12.16 ist unsere Weih-
nachtsfeier. Haltet euch also schon mal den Abend frei, um uns 
gemeinsam auf Weihnachten einzustimmen und unser ereig-
nisreiches Jahr 2016 bei Lebkuchen und Punsch abzurunden.
Die Oberminis.

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich
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 Wer das Weihnachtslicht mit nach Hause nehmen will, 
kann eine Laterne o. Ä. mitbringen. 

Sonntag, 25.12.: Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn
 ADVENIAT-Kollekte
 Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Amt-

zell)
Montag, 26.12.: Hl. Stephanus Fest
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier; der Kirchenchor singt 
 Gebetsgedenken für Theo und Anna Weiß und für Ver-

storbene der Familien Kunst, Graf, Detttling und Gut

Ministrantendienste:
Sonntag, 18.12.
Alois, Emelie u. Vincent Staudacher, Lindau u. Xenia Dodek

Spendenquittung für ADVENIAT 
Wer eine Spendenquittung für seine Spende für ADVENIAT möchte,
möge entweder den Betrag überweisen auf das Konto der Kath. 
Kirchenpflege Pfärrich , Raiffeisenbank Ravensburg
IBAN: DE42 6506 2577 0015 3560 00
BIC: GENODES1RRV, oder 
auf der Spendentüte Name und Adresse angeben. 

Sonntag, 18.12.: 4. Adventssonntag
10:15 Uhr Eucharistiefeier; es singt der Jubilate-Chor
Dienstag, 20.12.:
07:45 Uhr Hl. Messe im Heim St. Konrad
08:15 Uhr – 08:30 Uhr Beichtgelegenheit Sakristei Rosenkranz-

kapelle
Freitag, 23.12.:
19:00 Uhr Abendmesse
Samstag, 24.12.: Heiligabend
 ADVENIAT-Kollekte
16:30 Uhr Krippenfeier
21:30 Uhr Eucharistiefeier am Heiligabend
Sonntag, 25.12. Weihnachten – Hochfest der Geburt des Herrn
 ADVENIAT-Kollekte
10:15 Uhr Eucharistiefeier; es singt der Kirchenchor
Montag, 26.12.: 
Hl. Stephanus – Namenstag unserer Pfarrkirche
10:15 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium; es singt der Kir-

chenchor
 (Anschließend Stehempfang im Gemeindehaus)

Werbeaktion Katholisches Sonntagsblatt
In den nächsten Wochen besucht ein Mitarbeiter des Katholischen 
Sonntagsblattes die Haushalte unserer Pfarrgemeinde. Er möchte 
Leser für die Kirchenzeitung unserer Diözese gewinnen. Prüfen 
Sie bitte, ob auch Sie das „Katholische Sonntagsblatt“ bestellen 
können.
Das Katholische Sonntagsblatt bietet Lesenswertes für die ganze 
Familie, z. B.
• Berichterstattung über aktuelle Ereignisse aus den Gemeinden, 

der Diözese und aus aller Welt.
• Denkanstöße und wertvolle Tipps für junge Familien in der 

Erziehungsphase
• Geistliche, spirituelle Impulse und Bodennähe
Informative Serien, wie Leib und Seele, lebendige Gemeinde, 
Glaube und Wissen 

Trostweihnachtsgottesdienst - Zerbrochene Weihnachtsfreude
für Menschen, denen die fröhlichen Weihnachtstage schwer 
auf der Seele liegen.
Für Trauernde und Menschen in schwierigen Lebenssituationen ist 
dies ein Angebot, das Trost und Stärkung sein möchte.
Alle Menschen, die das anspricht, sind herzlich zu diesem beson-
deren Gottesdienst eingeladen
In der Kirche von Hannober bei Waldburg
Am Freitag, 23. Dezember 2016 um 19.00 Uhr
Dagmar Knausberg und Team
Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu
Haupstraße 12, 88289 Waldburg

Homepage: www.evkirche.wangen.de

Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet 
euch! Der Herr ist nahe!
Philipper 4,4.5

Gottesdienste:
Samstag, 17. Dezember
12:00 Uhr St. Martin ökumenisch: 12 Uhr mittags im Advent
18:15 Uhr Fachkliniken Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig)
Sonntag, 18. Dezember 4. Advent
15:30 Uhr Stadtkirche Familiengottesdienst mit Krippenspiel 

(Sauer) 
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst mit Jugendkrippenspiel 

(Hönig) 
10:00 Uhr  Amtzell Gottesdienst mit Abendmahl (Eichholz)
Donnerstag, 22. Dezember 

RUHIGER GOTTESDIENST zum Heiligen Abend 
Für Menschen, denen eigentlich nicht zum Feiern zumute ist 
und andere 
24.12. 15.30 Uhr   
Kapelle der Oberschwabenklinik Wangen im 3. Stock 
Der Gottesdienst wird gestaltet von der Evangelischen Klinikseel-
sorge und einem Chor der Jugendmusikschule

Der Nikolaus besuchte die Kinder der Kita St. Gebhard im Wald!
Am Nikolaustag versammelten sich alle fünf Gruppen der Kita 
St. Gebhard im Wald um eine Feuerstelle. Die Kinder aus „Paulis 
Schneckenhaus“, „Willis Höhle“, „Amandas Nest“, Phillippos Stall“ 
und den „Buntspechten“ sangen gemeinsam Lieder und warte-
ten auf den Nikolaus. 
Während dem Lied „Kommt wir wollen ein Licht anzünden“ kam 
der Nikolaus durch den Wald gelaufen und wurde schon von wei-
tem erkannt. Gespannt schauten alle Kinderaugen auf den Niko-
laus, als er den großen Kreis betrat. 
Er stellte sich vor und begrüßte jede Gruppe einzeln. Als die Kinder 
dem Nikolaus dann das Lied „Die Tiere warten auf den Nikolaus“ 
vorgesungen hatten verriet der Nikolaus, dass er für alle Kinder 
eine Überraschung mitgebracht hat. Die Kinder strahlten, als sie 
den Sack für ihre Gruppe entgegen nehmen durften. Zum Dank 
sangen sie dem Nikolaus „Lasst uns froh und munter sein“ vor.

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

KINDERBETREUUNG

KINDERTAGESSTÄTTE 
ST. GEBHARD
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Anschließend trafen sich alle Gruppen im Lager der „Buntspechte“ 
und aßen feine „Klausenmänner“ und tranken Punsch.

Besuch vom heiligen St. Nikolaus
Am Dienstag, 06. Dezember 2016 besuchte der heilige St. Niko-
laus die Familien der Kita St. Johannes.
Die Kinder, Eltern und das Team der Kita trafen sich auf einer 
Anhöhe vor einem kleinen Waldstück. 
Bei strahlendem Sonnenschein hörten wir die Geschichte des 
heiligen St. Nikolaus und wie dieser seinen Gehilfen Knecht Rup-
recht fand. 
Nach mehrmaligem Rufen der Kinder, stapften der St. Nikolaus und 
Knecht Ruprecht schwer bepackt aus dem Wald. 
Der heilige St. Nikolaus und Knecht Ruprecht begrüßten die Fami-
lien und verteilten kleine Nikolaussäckchen an die Kinder. 
Zum Dank sangen wir gemeinsam, begleitet von einer Abordnung 
der Musikkapelle Amtzell, das Lied „Lasst uns froh und munter sein“.
Nachdem sich der heilige St. Nikolaus und Knecht Ruprecht verab-
schiedet und sich weiter auf den Weg zu anderen Kindern gemacht 
haben, ließen wir den Abend bei heißem Punsch und Saiten mit 
Wecken ausklingen. 
Ein besonderer Dank geht an: 
* Herrn Bauer für das Bereitstellen seiner idyllischen Hütte
* Herrn Schmitke für das Spielen des St. Nikolaus
* Herrn Friemel für das Spielen des Knecht Ruprecht
* und der Abordnung des Musikvereins Amtzell für die musikali-

sche Umrahmung.
Des Weiteren bedanken wir uns bei all denen, die dazu beigetra-
gen haben, dass dieser Abend so gut gelingen kon nte.
Ihr Team der Kita St. Johannes

Die Bücherei Amtzell geht in die Weihnachtsferien.
Vom 23.12.16 bis 08.01.2017 bleibt die Bücherei geschlossen.
Es gibt davor aber noch die Möglichkeit, sich für die Ferienzeit mit 
Spielen, Büchern, Hörbücher und DVD´s einzudecken.
Wer sich noch nicht genügend mit Lesestoff  versorgt hat, sollte 
sich den Termin vormerken:
Letzter Ausleihtermin: Mittwoch, 21.Dezember von 14.00 – 
17.00 Uhr und am Donnerstag, 22. Dezember von 17.00 – 19.00 Uhr.
Im neuen Jahr sind wir ab Montag, 09. Januar 2017 wieder für 
Sie da.
Allen Besuchern der Bücherei wünschen wir ein frohes und geseg-
netes Weihnachtsfest.
Und sollte Ihr Lieblingsbuch nicht unter dem Tannenbaum liegen, 
denken Sie daran, es gibt ja uns:
Ihre Gemeindebücherei Amtzell

Das BürgerMobil ist gefragt
In letzter Zeit erreichen uns viele Anfragen dazu, wie denn das 
Amtzeller BürgerMobil funktioniert und angenommen wird. Häu-
fi g erkundigen sich andere Gemeinden nach unserem System. So 
waren letzte Woche unser Vereinsvorsitzender Hans Roman mit sei-
nem Stellvertreter Clemens Moll bei der Gemeinde Salem zu Gast 
und berichteten vor Gemeinderäten und Vertretern der Ortschaf-
ten über das Amtzeller BürgerMobil. Der Arbeitskreis in Salem war 
besonders davon beeindruckt, dass unser Amtzeller BürgerMobil 
vollständig im Ehrenamt aufgebaut werden konnte. Vor allem die 
Bereitschaft der ehrenamtlichen Fahrerinnen und Fahrer betonte 
Vereinsvorsitzender Hans Roman als einen der Erfolgsfaktoren 
des BürgerMobils. 
Darüber hinaus erkundigen sich auch die Gemeinden Kressbronn 
und Argenbühl nach unserem Angebot und werden sich in den 
kommenden Tagen zusammen mit Prof. Dr. Kitzmann informieren 
lassen. Herr Dr. Kitzmann hatte als Bürgerbus-Experte bereits in 
Amtzell „Starthilfe“ gegeben und verweist mittlerweile Anfragen 
auf die erfolgreiche Umsetzung bei uns. Alle Mitglieder, Fahrerin-
nen und Fahrer sowie die Fahrgäste können daher sehr stolz darauf 
sein, einen Anteil zu dieser Erfolgsgeschichte geleistet zu haben. 
 

Einladung zum Weihnachtszirkus 2016 der Kinderturnabtei-
lung des SV Amtzell
Zu unserem diesjährigen Weihnachtszirkus am Freitag, 16. De-
zember 2016 um 14.30 Uhr in der Turnhalle Amtzell laden wir 
alle Turnkinder und die, die es mal werden wollen, zusammen mit 
ihren Eltern herzlich ein.

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES 

VEREINE

SV AMTZELL

BÜCHEREI

BÜCHEREI AMTZELL

BÜRGERMOBIL

Abteilung Kinderturnen
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In einem supertollen Bewegungsparcours könnt Ihr gemeinsam 
mit einem Erwachsenen turnen und Euren Mut beweisen. Dazwi-
schen zeigen die einzelnen Turngruppen in kleinen Vorführungen, 
was sie in den letzten Wochen geübt haben.
Zur Stärkung stehen in der Bewegungshalle Kaffee, Kaltgetränke, 
Kuchen und Kleingebäck bereit.
Wir freuen uns auf einen tollen Nachmittag mit vielen kleinen und 
großen Gästen.
Euer Turnteam Susi, Karin und Peter

Neue Rückenkurse beim SV Amtzell
Ab Januar 2017 „Rücken Aktiv“ und „Rücken-Fit“
Für alle, die ihre allgemeine Fitness und besonders ihre Rückenge-
sundheit verbessern und stabilisieren wollen, bietet der SV Amtzell 
ab Januar 2017 eine neue Serie von qualifizierten Präventionskur-
sen an. 
Die Kurse „Rücken Aktiv“ – bewegen statt schonen, beginnen am 
10. Januar und werden geleitet von Karin Müller-Orlich, Übungs-
leiterin  B, Sport in der Prävention und DTB-Rückentrainerin. Die 
Kurse umfassen 12 Übungsstunden.
Am 11. Januar beginnen die Kurse  „Rücken-Fit“, präventive Wir-
belsäulengymnastik mit Rückenschule. Sie werden geleitet von 
Dieter Rotzler, Übungsleiter B, Sport in der Prävention, DTB Rücken-
trainer sowie orthopädischer Übungsleiter für Hüft- und Kniesport. 
In diesen Kursen werden gezielt Übungen eingeflochten, um Hüft-
und Kniebeschwerden zu minimieren. Bei Personen, die schon ein 
künstliches Gelenk erhalten haben, wird durch gezieltes Training 
der Gelenk-umgebenden Muskulatur eine größere Stabilität und 
bessere Beweglichkeit angestrebt. Die Kurse umfassen ebenfalls 
12 Übungsstunden.
Beide Kurse entsprechen verifizierten und zertifizierten Program-
men des Deutschen Turner Bundes. Sie wurden mit dem Gütesie-
gel „SPORT PRO GESUNDHEIT“ des Deutschen Olympischen Sport 
Bundes und der Bundesärztekammer sowie mit dem „Pluspunkt 
Gesundheit - Präventionsgeprüft“ des Deutschen Turnerbundes 
ausgezeichnet. Außerdem halten sie die strengen Prüfkriterien 
der „Zentrale Prüfstelle Prävention“ (ZPP) ein und wurden in 
das zentrale Präventionsregister der ZPP aufgenommen. 
Die ZPP prüft und zertifiziert für alle Krankenkassen sämtliche Prä-
ventionsangebote in der Bundesrepublik, egal, ob sie von einem 
Turn- und Sportverein, einer Physiotherapiepraxis oder einem 
Krankenhaus angeboten werden. Grundlage für die Prüfung ist 
der GKV-Leitfaden zur Umsetzung des $ 20 Abs. 1 und 2 SGB V des 
Präventionsgesetzes. 
Seit kurzer Zeit werden Präventionsangebote von den Kranken-
kassen nur noch dann bezuschusst, wenn sie von der ZPP zerti-
fiziert sind, was bei beiden Angeboten des SV Amtzell der Fall ist.
Sie sind eingeladen, rechtzeitig für Ihr Wohlbefinden und für eine 
gute Rückengesundheit in einer Gruppe des SV Amtzell mitzutrai-
nieren. Sie sollten es nicht so weit kommen lassen, wie es in einem 
chinesischen Weisheitsspruch heißt: „In jungen Jahren läuft der 
Mensch mit seiner Gesundheit dem Geld hinterher, wenn er älter 
geworden ist, läuft er mit seinem Geld der Gesundheit hinterher!“  
Um Rückenbeschwerden zu vermeiden, ist es deshalb ratsam, recht-
zeitig mit gezieltem Training zu beginnen. Außerdem ist es wichtig, 
rückengerechtes Verhalten zu lernen und zu üben, da viele Rücken-
schmerzen durch falsches Verhalten und Bewegen entstehen.
Besonders jungen Müttern, die ihre kleinen Kinder viel herum-
tragen müssen, ist zu empfehlen, rechtzeitig mit einem gezielten 
Rückentraining zu beginnen. Sie können sich erhebliche Unan-
nehmlichkeiten und Schmerzen ersparen, wenn ihre Rumpfmus-
kulatur durch gezieltes Rückentraining für die große Belastung des 
Kindertragens gewappnet ist.
Weitere Auskünfte und Anmeldung beim jeweiligen Übungsleiter.
Die Kurszeiten sind:
Rücken-Aktiv: dienstags, ab 10.01.17 18:30 Uhr und  donners-
tags, ab 13.01.17 18:30 Uhr. Der Kurs um 20:30 ist schon voll belegt.
Info und Anmeldung bei Karin Müller-Orlich, Tel: 07520-6638
Rücken-Fit: mittwochs ab 17:45 und 20:15, donnerstags ab 8:30 
und 9:30 Uhr.
Info und Anmeldung bei Dieter Rotzler, Tel: 0720-9238017
DR

SV Amtzell Abteilung Tischtennis
Damen Kreisliga: SV Amtzell II - SVW Weingarten 8:0
Die Gastmannschaft war gegen die Spielerinnen des SVA, Corinna 
Wiedemann, Anja Hafner, Sabrina Kastner und Lara Delle chan-
cenlos. Amtzell führt die Liga am Ende der Vorrunde souverän an.
 
Herren Kreisliga A Allgäu: SV Amtzell II - ASV Waldburg 9:5
Mit Siegen der Doppel Mathias Aumann/Horst Berkmann und Jan 
Aumann/Patrick Schüller übernahm Amtzell gleich die Führung. 
Mathias Roth/Thomas Marb mussten sich nach einem sehr engen 
Spiel gegen Philipp Brucker/Wolfgang Hilebrand im fünften Satz 
geschlagen geben. In der ersten Einzelrunde bauten Mathias und 
Jan Aumann, Thomas Marb und Horst Berkmann den Vorsprung 
auf 6:3 aus. Mit weiteren Einzelerfolgen von nochmals Mathias 
Aumann und Hort Berkmann sowie von Mathias Roth war der 
Sieg klar. Das Team steht am Ende auf Vorrunde hinter Kißlegg 
auf Platz 2 der Tabelle.
 
Herren Kreisklasse A Allgäu: SV Amtzell III -TSV Bodnegg 9:0
Die Gastmannschaft trat unvollständig an und war schon so im 
Nachteil, kam aber auch sonst nicht zu einem Punktgewinn. Die 
Amtzeller mit Olaf Walschburger, Thomas Blei, Dominik Dettling, 
Rainer Frick, Richard Seeberger und Rudolf Eisele bestätigten so 
die Tabellenführung.
 
Herren Kreisklasse D Allgäu: SV Amtzell V - TSV Reute II 7:5
In den Eingangsdoppeln siegten Heiner Schickle/Klaus Kastner, 
während Wolfgang Marb/Hans Dillmann dem stärkeren Gastdop-
pel unterlagen. In den Einzeln brachten Wolfgand Marb, Klaus 
Kastner (2x) und Hans Dillmann (2x) den SVA auf 6:4. Ein Erfolg in 
den Schlussdoppeln durch Wolfgand Marb/Hans Dillmann reichte 
zum Gesamtsieg.
 
Jungen U18 Kreisklasse B Mitte: SV Amtzell - SG Aulendorf III  
5:5
Der Amtzeller Jungenmannschaft gelang gegen die Tabellenzwei-
ten das zweite Unentschieden der Vorsaison. Für den SVA spielten 
Raphael Klein, Noah Bernhart und Elian Vergara. Raphael Klein/
Noah Bernhart siegten im Doppel. Ein den Einzeln holte Raphael 
Klein allein drei Punkte in den Einzeln, einen verbuchte Noah Bern-
hart.

Nikolaus und Winterschiessen
Am Dienstag den 6.12. fand 
das Nikolausschiessen statt. 
Bei reger Beteiligung wur-
den über hundert feinste 
Nikoläuse von den Schüt-
zinnen und Schützen, nach 
einem zuvor festgelegten 
Modus, heraus geschossen. 
Das Backwerk wurde von der 
Bäckerei Schellinger herge-
stellt und geliefert. Zugleich 
spendete die Bäckerei Schel-
linger zwei grosse Nikolause. 
Wofür sich der Schützenver-
ein Pfärrich herzlich bedan-
ken möchte. Für das grosse 
„Naschwerk“ wurden die 
Gewinner getrennt nach 
Jugend und Aktiven mit 

einem Tiefschuss (Blattel) ermittelt. Bei der Jugend konnte sich 
Samuel Sieber mit einem 142 Teiler durchsetzen und in der Aktiven-

Abteilung Tischtennis

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

der Gewinner Michél Wiedermann
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klasse war Michél Wiedermann mit einem  96,2 Teiler erfolgreich. 
Die ersten eroberten Nikolause gleich  nach der Siegerehrung mit 
Kaffee, Butter und Gsälz probiert. Wer wollte konnte auch Kakao 
bekommen. So wurden die Klosemale wieder während dem ver-
speisen ausreichend gewürdigt und gelobt. Des selbst gemachte 
Gsälz wurde von Schützendamen gespendet, auch dafür herzli-
chen Dank.

Das Winterschiessen wirft seine Schatten voraus und findet am 
Dienstag 27.12.2016, 03.01.2017 und  10.01.2017 jeweils ab 19 Uhr  
statt. Am Sonntag den 08.01.2017 ist die Schiesszeit von 15 -17:30 
Uhr. Zur Teilnahme sind alle Vereinsmitglieder eingeladen.  Das 
Schiessprogramm liegt im Schützenhaus zur Einsicht an den 
Schiesstagen aus. 

Jahreskonzert 2016 und gleich gehts weiter...
In gewohnter Manier veranstalteten wir am Abend vor dem  
2. Advent unser Jahreskonzert in der Festhalle in Amtzell. 
Eröffnet wurde der Abend von der Jugendkapelle Amtzell – Pfär-
rich – Haslach unter der Leitung von Wolfgang Gebhart. Anschlie-
ßend interpretierte die Musikkapelle unter Neudirigent Walter 
Kofler den „Einzug der Edelleute“ des großen Komponisten Niko-
lai Rimsky-Korsakow, die „Evolutions“ von Alfred Reed und die 
Slavonic Dances, ein Stück, mit dem sich Walter Kofler beim Pro-
bedirigat bei uns bewarb. 
Nach einer kurzen Pause tanzten wir durch Südamerika, bevor das 
Phantom der Oper von Andrew Llyod Webber auf den Komiker 
Charles Chaplin und den großartigen Jazzmusiker Ray Charles traf. 
Einen schönen und besinnlichen Advent wünschten wir unseren 
Zuhörern mit „Panis Angelicus“, übersetzt „Engelsbrot“.

Herzlichen Dank an all unsere Gäste für den Besuch und den schö-
nen Abend, den ihr uns durch euren Applaus beschert habt. 

Vorankündigung:
Am zweiten Weihnachtsfeiertag umrahmen wir musikalisch den 
Gottesdienst und am 27.12. und 28.12. besuchen wir alle Amtzel-
lerinnen und Amtzeller beim Schnurranten. 

Als kleine Erklärung für eventuelle „Neulinge“: Wir ziehen an die-
sen Tagen in Kleingruppen durch unser Gemeindegebiet und wün-
schen Ihnen musikalisch mit Weihnachtsliedern, kurzen Märschen 
oder anderen Hits ein gutes neues Jahr. Dabei freuen wir uns natür-
lich immer über ein paar „Bredle“ oder die ein oder andere Kleinig-
keit, die von innen heraus wärmt oder etwas, das unser Kässchen 
füllt. Die größte Freude machen Sie uns aber, wenn Sie die Haus-
türe öffnen und wir ein nettes Gespräch führen und so die Gemein-
schaft im Dorf stärken können. 

Also freuen Sie sich mit uns darauf, wenn es wieder heißt: „Schnur-
ranter sind do“.
 

Kammermusikforum der Jugendmusikschule Württembergi-
sches Allgäu
Zum letzten Kammermusikforum in diesem Jahr, am Dienstag, 
den 20. Dezember 2016 um 19:00 Uhr lädt die Jugendmusikschule 
Württembergisches Allgäu herzlich in den Saal des Weberzunft-
hauses nach Wangen ein.
Die Zuhörer dürfen sich auf ein interessantes und abwechslungs-
reiches Programm, welches von Schülerinnen und Schülern der 
Jugendmusikschule gestaltet wird, freuen.
Der Eintritt zum Kammermusikforum ist frei.

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V.
Wir haben im Dezember eine kleine Pause eingelegt, damit wir gut 
erholt in unser Jubiläumsjahr starten können!!! 

Auf diesem Wege bedanken wir uns bei allen, die uns in irgend-
einer Weise das vergangene Jahr unterstützt haben, sei es durch 
Spenden, Mitgestalten und Besuchen von Programmpunkten oder 
Halten von Vorträgen. 
Ganz besonders bedanken wollen wir uns an dieser Stelle bei der 
Firma Lothar Heine, vor allem bei Petra Fischer, die uns immer 
unsere Programme und Flyer druckt!!! 
Nun wünschen wir all unseren Mitgliedern und unseren „Fans“ ein 
geruhsames, friedliches Weihnachtsfest und einen guten und vor 
allem gesunden Start ins neue Jahr 2017!!!

Rückblick auf die Cafébar Salam am 09.12.16
Unser Caféabend am vergangenen Freitag stand ganz im Zeichen 
des Advents: In  besinnlicher, vorweihnachtlicher Stimmung tran-
ken wir Punsch, buken gemeinsam Plätzchen, und konstruierten 
und verzierten Lebkuchenhäuser, wobei teilweise richtige kleine 
Kunstwerke entstanden. 
Sowohl die syrischen, als auch deutschen Gäste bewiesen Ausdauer 
und hatten offensichtlich Freude an der Weihnachtsbäckerei, die 
natürlich Anlass gab, sich über Bräuche und Rituale, Ursprung und 
Sinn des christlichen Weihnachtsfestes zu unterhalten. Es war sehr 
schön, auf diese Weise das Interesse der syrischen Gäste - darunter 
auch einige Christen - an der deutschen Kultur und Lebensweise 

MUSIKKAPELLE AMTZELL

JUGENDMUSIKSCHULE 

LANDFRAUEN

FÖRDERVEREIN  
FÜREINANDER MITEINANDER

CAFÉBAR SALAM
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zu erfahren. Wir bedanken uns herzlich bei allen, die zum Gelin-
gen des Abends beigetragen haben, sowie bei den Ramseweible 
für die Bereitstellung ihres Vereinsheims; die wunderbar ausge-
stattete Küche kam uns an diesem Abend natürlich sehr zugute. 
Kleiner Ausblick: Im Januar findet die Cafébar Salam am Freitag, 
den 13.1.17 statt: 
An diesem Abend wollen wir gemeinsam in die Eislaufdisco nach 
Wangen fahren. Weitere Einzelheiten finden Sie wie immer unter 
www.facebook.com/cafebarsalam. 
Auf weiterhin regen kulturellen Austausch und gesellige Abende 
freut sich das deutsch-syrische Team der Cafébar Salam.

Hospizgruppe Amtzell: Weltgedenktag für verstorbene Kin-
der - Ein Licht geht um die Welt
Hospizgruppe Amtzell
Weltgedenktag für verstorbene Kinder - Ein Licht geht um 
die Welt
Jedes Jahr am zweiten Sonntag im Dezember stellen seit vielen 
Jahren Betroffene rund um die ganze Welt um 19.00 Uhr bren-
nende Kerzen in die Fenster. 

Das Licht steht auch für die Hoffnung, dass die Trauer das Leben 
der Angehörigen nicht für immer dunkel bleiben lässt.
Die Hospizgruppe bedankt sich bei allen, die an unserem Bücher-
tisch vorbeigeschaut haben, und die an diesem Abend eine Kerze 
entzündet haben.
Wir bedanken uns auch für die musikalische Begleitung, als wir die 
Fackeln an der Grabstelle für stillgeborene Kinder entzündet haben.

Restaurant Schattbuch  
mit „Michelin“-Stern ausgezeichnet
Über Oberschwaben strahlt ein „Michelin“-Stern: Der Guide 
Michelin hat dem Restaurant Schattbuch in Amtzell einen Stern 
verliehen. Das Restaurant steht somit nun offiziell für „ausge-
suchte Qualität, auf den Punkt gebrachten Geschmack und ein 
konstant hohes Niveau bei der Zubereitung“.
Saisonal, anders, klar und detailverliebt ist die Philosophie nach der 
Küchenchef Christian Grundl und sein Team streben. Nun hat das 
Restaurant einen „Michelin“-Stern erhalten und reiht sich somit in 
die Riege der wenigen, erlesenen Sternerestaurants in der Region 
Bodensee-Oberschwaben ein.
Der Stern war dabei laut Grundl zwar nicht primäres Ziel, aber das 
Ergebnis kontinuierlichen Engagements und viel Herzblut des 
gesamten Teams. „Wir sind alle zielorientiert, leben unseren Beruf 
als ein Team und teilen die Leidenschaft, Gastgeber zu sein“, so 
Grundl. Bereits vor dem Schattbuch hat der gebürtige Allgäuer 
einige namhafte Stationen durchlaufen, darunter die Sternerestau-
rants Amador in Mannheim und die Speisemeisterei in Stuttgart. 
In diesen arbeitete er auch bereits mit seinem jetzigen Teamkol-
legen Sebastian Cihlars und Christian Marz zusammen. Gemein-
sam entwickeln sie besondere Kombinationen, die meist durch 
spontane Ideen und unkonventionelle Techniken entstehen. Vom 
Stern zeigt sich Cihlars, Grundls rechte Hand und stellvertretender 
Küchenchef, überwältigt:
„Seit drei Jahren stehen wir nun gemeinsam in unserer Küche in 
Amtzell, mit dem Ziel unsere Gäste zu begeistern. Nun werden wir 
mit dem Stern belohnt. Ein großer Traum, der in Erfüllung geht. It´s 
not luck, it´s hard work!“, so Cihlars.
Der charmante Draht von der Küche zum Gast ist Restaurantlei-
ter Christian Marz, der sich selbst als „wild strukturiert“ und spezi-

FÖRDERVEREIN  
FÜREINANDER MITEINANDER

Der Förderverein Füreinander-Miteinander informiert:
Den Advent möchten wir zum Anlass nehmen, unseren Ehren-
amtlichen recht herzlich für ihr großes Engagement in der Hos-
pizarbeit, in der Nachbarschaftshilfe, beim Besuchsdienst, in 
der Machakoshilfe, im Arbeitskreis Asyl und in anderen Berei-
chen zu danken. 
Unser Dank richtet sich besonders auch an unsere Vereinsmit-
glieder. Die Mitglieder bilden unser Fundament, worauf all 
unsere Dienste aufbauen.
Mit freundlichen Spenden von Einzelpersonen und Organisati-
onen konnten wir Kinder und Erwachsene in einer Notlage oder 
in in einer besonderen Lebenssituation unterstützen, helfen und 
begleiten. Herzlichen Dank Ihnen, werte Gönner und Spender! 
Mit vielen Bürgern, Amtzeller Vereinen und Organisationen 
durften wir auch heuer wieder vertrauensvoll zusammenarbei-
ten. Für die gute und kollegiale Kooperation danken wir sehr.
Den Kranken in unserer Gemeinde wünschen wir eine baldige 
Genesung. Den pflegebedürftigen und behinderten Menschen 
wünschen wir Wohlbefinden und Zuversicht.  Den Flüchtlingen 
wünschen wir Freunde in unserem Land und dass sie die Not 
sowie den Krieg hinter sich lassen können.
Den kranken, pflegebedürftigen, behinderten 
Menschen sowie den Fremden in unserer Heimat 
gilt ganz besonders unser adventlicher Gruß !

INFORMATION
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ellen Charakter beschreibt und die Gäste versiert und mit hohem 
Unterhaltungsfaktor verwöhnt. „Ich bin glücklich darüber, dass die 
Qualität der Küche wahrgenommen und belohnt wird. Besonders 
freut es mich für unseren Inhaber Hermann Müller, der mit seinem 
Vertrauen die Basis für die erfolgreiche Arbeit bietet.“
Diese Basis schuf Hermann Müller bereits 2009. Anfang des Jahres 
definierte das Team rund um den Unternehmer und Visionär das 
Konzept neu. So entstanden im April 2016 das Restaurant Schatt-
buch und das Eventhaus Amtzell: weniger akademisch, jung und 
unkonventionell. Den „Michelin“-Stern bezeichnet Müller als wich-
tigen Meilenstein: „Ich bedanke mich bei unserem Team für die 
grandiose Leistung. Diese Auszeichnung motiviert uns für den 
weiteren Weg,“ so Müller.
Den Erfolg des neuen Konzepts bestätigten auch die Inspekto-
ren des „Guide Michelin“: „Hier hat sich nicht nur der Name geän-
dert, die Küche der einstigen „Akademie“ kommt bei unverändert 
klassischer Basis nun etwas finessenreicher und kreativer daher. 
Und das Drumherum? Moderne Atmosphäre nebst freundlichem, 
geschultem Service.“
Jedes Jahr warten Deutschlands Gourmets und Spitzenköche 
gespannt auf die Ergebnisse des Restaurantführers „Guide Miche-
lin“. Der Hotel- und Restaurantführer gilt in Gourmetkreisen als 
„Bibel der Feinschmecker“ und wichtigste Instanz der Szene. Für 
die Auszeichnung besuchen professionelle Testesser die Häuser, 
ohne dass diese davon wissen. Laut „Michelin“ bedeutet ein Stern: 
Produkte von ausgesuchter Qualität, unverkennbare Finesse auf 
dem Teller, auf den Punkt gebrachter Geschmack, ein konstant 
hohes Niveau bei der Zubereitung – einen Stopp wert!
Dabei liegt bei der diesjährigen Auszeichnung „Casual Fine Dining“ 
im Trend. Das heißt niveauvolle Küche und lockere Atmosphäre – 
ein Trend, in den sich das Restaurant Schattbuch mit Erfolg einreiht.
Schattbuch Restaurant, akademie.amtzell GmbH, Schattbucher 
Str. 10, 88279 Amtzell
www.schattbuch.de

Kreisjugendring Ravensburg
Seminar Gruppenstunden planen
Ein interaktiver Workshop für GruppenleiterInnen in der Kin-
der- und Jugendarbeit im Landkreis findet am Donnerstag, den 
12. Januar 17, von 18:30 – 21:00 Uhr, in der Geschäftsstelle des 
Kreisjugendrings in Ravensburg statt.
Keine Lust mehr auf Fußball spielen in jeder Gruppenstunde? Was 
mache ich bei Regenwetter? Wie erreiche ich alle meine Gruppen-
mitglieder? Wir stellen in diesem Seminar neue Möglichkeiten vor, 
um die Gruppenstunden für dich und deine Teilnehmer interes-
sant, spaßig und vielfältig zu gestalten. Durch Ideenreichtum wird 
jede Gruppenstunde zu einem Highlight für alle. Der Austausch mit 
anderen Gruppenleitern kommt ebenfalls nicht zu kurz.

Diese Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum Erwerb der Jugend-
leitercard.
Anmeldungen bis 9. Januar 2017 online erforderlich. 
Weitere Infos unter www.jukinet.de oder beim Kreisjugendring 
Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, Tel. 0751/ 
21081, Fax: 21013, E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de

Flucht und Asyl – Herausforderung für die Jugendarbeit
Am Dienstag, 24. Januar 2017, findet im Haus der Mitte in Grün-
kraut von 19 - 21:30 Uhr ein Seminar zum Thema Flucht und 
Asyl und die damit verbundenen neuen Themen und Heraus-
forderungen in Vereinen statt. 
Der Anteil der jungen Flüchtlinge unter 27 Jahren ist hoch. Sie 
befinden sich in schwierigen Lebenslagen und stehen vor gro-
ßen Veränderungen. Bei diesem Seminar sollen ehrenamtliche 
und hauptamtliche Mitarbeiter aus der Kinder- und Jugendar-
beit, aber auch aus Helferkreisen gemeinsam diskutieren und ins 
Gespräch kommen. Diese Veranstaltung ist ein Wahlmodul zum 
Erwerb der Jugendleitercard und wird in Kooperation mit dem 
Helferkreis Grünkraut und der Flüchtlings-beauftragten im Land-
kreis durchgeführt. 
Anmeldungen bis 17. Januar 17 online erforderlich beim Kreisju-
gendring Ravensburg, Kuppelnaustraße 36, 88212 Ravensburg, 
0751/ 21081, Fax: 21013, E-Mail: info@kreisjugendring-rv.de. Wei-
tere Infos bei www.jukinet.de

Berufliches Schulzentrum Wangen
Informationsabende
Interessierte Eltern und Schüler sind zu den Informationsveranstal-
tungen über Bildungsgänge des Beruflichen Schulzentrums Wan-
gen herzlich eingeladen.
Gewerblicher Bereich
Gebäude Nord
Jahnstraße 6, 88239 Wangen
Tel. 07522 7073-0
Technisches Gymnasium
Dienstag, 7. Februar 2017, 19:00 Uhr
Gewerbliche Berufskollegs
Dienstag, 7. Februar 2017, 18:00 Uhr
Gewerbliche Berufsfachschule
Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf 
Berufseinstiegsjahr
Dienstag, 7. Februar 2017, 18:00 Uhr
Kaufmännischer Bereich
Gebäude Süd
Jahnstraße 19, 88239 Wangen 
Tel. 07522 7073-0 
Wirtschaftsgymnasium 
Montag, 6. Februar 2017, 19:00 Uhr
Kaufmännische Berufskollegs 
Mittwoch, 8. Februar 2017, 19:00 Uhr
Zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft (Wirtschaftsschule)
Berufseinstiegsjahr
Mittwoch, 8. Februar 2017, 19:00 Uhr
Zweijährige Berufsfachschule Wirtschaft Außenstelle Isny
Montag, 6. Februar 2017, 19:00 Uhr 
Rainstraße 27, 88316 Isny, 07562 3361
Raimund Frühbauer, OStD
Schulleiter
Anmeldeformulare unter: http://www.bs-wangen.de unter 
„Service“ – „Downloadbereich“
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Neue Fahrpläne im bodo-Land
Immer im Dezember werden die Fahrpläne für Zug & Bus 
umgestellt. In diesem Jahr findet der Fahrplanwechsel im 
bodo-Verbundgebiet am Sonntag, den 11. Dezember 2016, 
statt. Pünktlich sind die neuen Zeiten sowohl auf Papier in den 
bodo-Minifahrplänen und dem bodo- Schienenfahrplan ver-
fügbar, als auch abrufbar in der elektronischen Fahrplanaus-
kunft unter www.bodo.de bzw. der bodo-App.
Die Verkehrsunternehmen im bodo haben ihre Fahrplanangebote 
überarbeitet und bieten Fahrgästen ab Mitte Dezember verschie-
dene Neuerungen und Änderungen. Ein Schwerpunkt im Schie-
nenbereich lag auf der Beschleunigung und dem Verbessern von 
Anschlüssen auf bestimmten Verbindungen. Im Omnibusbereich 
gibt es auf verschiedenen Linien Änderungen im Minutenbereich, 
einige Haltestellen werden umbenannt und Streckenführungen 
mitunter verändert. Zudem gibt es auf einzelnen Buslinien zusätz-
liche Fahrten an Sonn- und Feiertagen.
Die aktualisierten Minifahrpläne für die Buslinien sowie der 
bodo-Schienenfahrplan werden in Kürze kostenfrei in den Mobi-
litätszentralen, KundenCentern, sowie vielen Städten und Gemein-
den erhältlich sein. 
Fahrpläne in Web & App 
Bereits seit Mitte November sind die neue Fahrpläne auf www.
bodo.de im Bereich Fahrpläne/Gesamtfahrplan verfügbar. Zudem 
zeigt eine Übersichtstabelle im Seitenbereich „Aktuelles“ kurz und 
kompakt die wichtigsten Neuerungen für Zug & Bus. 
Pünktlich mit dem 11. Dezember sind die neuen Fahrzeiten dann 
auch über die elektronische Fahrplanauskunft auf der bodo-Web-
seite erhältlich sowie in der bodo-FahrplanApp.
Auskünfte & Informationen
Telefon:
ServiceCenter DB ZugBus GmbH: 0731/ 1550-0
Mobilitätszentrale Friedrichshafen: 07541/ 3013-0
Mobilitätszentrale Ravensburg: 0751/ 50922-0
Mobilitätszentrale Isny: 07562/ 984-988
Mobilitätszentrale Aulendorf: 07525/ 924364
Internet: www.bodo.de, www.bahn.de oder www.3-loewen-takt.de 
Mobil: Fahrplan-App für Android und iOS
www.bodo-mobil.de für alle Betriebssysteme
HandyTicket: www.bodo.de/handyticket
Landesweite Fahrplanauskunft: 01805/ 77 99 66 (14 Cent/Min aus 
dem deutschen Festnetz; Mobilfunk max. 42 Ct/Min)

Deutsches Rotes Kreuz
Als Lebensretter ins neue Jahr starten und gleichzeitig für 
die eigene Gesundheit etwas tun
Der DRK-Blutspendedienst bietet im Rahmen der Blutspende 
die Gesundheitswochen an.
Blutspender können jetzt nicht nur Leben retten sondern aktiv 
für die eigene Gesundheit vorsorgen. Der DRK-Blutspendedienst 
lädt hierzu ein

Dienstag, dem 03.01.2017, von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr,
Festhalle, Schulstraße 7, 88279 AMTZELL

Wer kennt nicht die guten Vorsätze fürs neue Jahr. Wie wäre es also 
mit einer guten Tat das Jahr zu beginnen? Blutspender helfen nicht 
nur Kranken und Verletzten wieder gesund zu werden, sie tun auch 
etwas für ihre eigene Gesundheit. Denn jede Blutspende ist auch 
gleichzeitig ein kleiner Gesundheitscheck.
Bei jeder Blutspende kontrolliert der DRK-Blutspendedienst den 
Blutdruck und misst den Gehalt an rotem Blutfarbstoff (Hämo-
globinwert). Außerdem wird jede Blutspende im Labor auf unter-
schiedliche Krankheitserreger wie Hepatitis B und C sowie HIV 
untersucht.
Während der Gesundheitswochen vom 2. Januar bis 28. Februar 
bedankt sich der DRK-Blutspendedienst darüber hinaus noch für 
das treue Engagement als Blutspender mit zusätzlichen Blutunter-
suchungen. Teilnehmen können alle Blutspender, die bei diesem 
Termin mindestens ihre dritte Blutspende innerhalb 12 Monaten 
leisten. Sie erhalten zusätzliche Untersuchungen des Blutfettwerts 
(Cholesterin), Kreatinin und der Harnsäure.

Neben dem guten Gefühl bis zu drei Leben gerettet zu haben, 
bleibt auch das gute Gefühl für seine eigene Gesundheit gesorgt 
zu haben.
Erstspender erhalten den Blutspendeausweis mit dem Vermerk 
der Blutgruppe. Dieser hat bei Unfällen nicht selten schon einen 
entscheidenden Zeitvorteil bei der Versorgung der Verletzungen 
gebracht.
Jede Spende zählt. Blut spenden kann Jeder von 18 bis zum 73. 
Geburtstag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.

Selbsthilfegruppe Muskelverkrampfung -  
Dystonie Bodenseekreis 
Das nächste Treffen der Selbsthilfegruppe Muskelverkramp-
fung-Dystonie findet am Samstag, 7. Januar 2017, um 14.00 
Uhr, im restaurant Felders, Karlstr. 42 in Friedrichshafen statt.
Die Selbsthilfegruppe informiert über die verschiedenen Dysto-
nieformen und deren Behandlungsmöglichkeiten. Es besteht die 
Möglichkeit, sich auszutauschen und andere Betroffene und Ange-
hörige kennenzulernen.
Parkmöglichkeiten gibt es beispielsweise im „Parkhaus am hinte-
ren Hafen“, das nur wenige Schritte vom Restaurant entfernt ist.
Die Selbsthilfegruppe möchten mit diesem Termin auch denje-
nigen Mitgliedern und Interessierten die Möglichkeit geben an 
einem Gruppentreffen teilzunehmen, die zu einem regulären Grup-
pentreffen nicht kommen können. Ehe-, Lebenspartner, Freunde, 
Bekannte und Interessierte sind ausdrücklich mit eingeladen. 
Aus organisatorischen Gründen ist eine verbindliche Anmeldung 
bis zum Dienstag, 03.01.2017, unbedingt erforderlich. 
Kontaktadressen für die Anmeldung: Fam. Schmid 07529 / 16 58 
und Fam. Wörz, Tel. 07392 / 1 64 34.

Über 500 Schüler aus dem Landkreis lernen 
dank der Kreissparkasse Ravensburg den siche-
ren Umgang mit Sozialen Medien
Jugendliche sind heutzutage ständig online und dank Diensten 
wie WhatsApp, Instagram etc. immer und überall erreichbar. Dabei 
gehen sie oft sehr sorglos mit Apps und privaten Daten um. Ältere 
Nutzer dagegen sind oft misstrauisch und neigen zur übertriebe-
nen Vorsicht. Umfassend informiert hingegen sind die wenigsten. 
Dies zeigt: So richtig Bescheid wissen die meisten nicht. Grund für 
die Kreissparkasse Ravensburg dies zu ändern und mit Spezialis-
ten für Medienkompetenz nach Wegen zu suchen, um Jugendli-
che für neue Medien fit zu machen.
Seit 2013 bietet die Kreissparkasse Ravensburg jährlich den Schu-
len, die mit der Kreissparkasse eine Bildungspartnerschaft geschlos-
sen haben, kostenlose Social Media Seminare für ihre Schüler an. 
Diese werden im Auftrag der Kreissparkasse von Experten der 
mecodia GmbH durchgeführt. Allein in diesem Jahr haben über 
500 Schüler aus 7 Schulen im Landkreis den Workshop besucht. 
Unter dem Motto „Internet, aber sicher!“ referierte Felix Ebner zu 
Themen wie Cybermobbing, Selbstdarstellung im Netz und Daten-
schutz. Er machte deutlich, dass er seine Zuhörer nicht von neuen 
Medien abbringen möchte. Ihm sei es ein Anliegen, Social-Me-
dia-Know-how zu vermitteln und zur Vorsicht zu bewegen. Denn 
„was einmal über einen im Netz veröffentlicht ist, bleibt dort ein 
Leben lang“, so Ebner. 
Besuchen Sie die YouTube-Seite der Kreissparkasse Ravensburg 
und informieren Sie sich unter www.youtube.com/KSKRavens-
burg über die Social Media Veranstaltungen der Kreissparkasse.
www. youtube.com/KSKRavensburg
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Folgende Schulen haben am Seminar teilgenommen:
• Albert-Einstein-Gymnasium Ravensburg
• Welfen-Gymnasium Ravensburg
• GMS Kuppelnau Ravensburg
• Rupert-Neß-Gymnasium Wangen
• Johann-Andreas-Rauch Realschule Wangen
• Otto-Lilienthal-Realschule Wilhelmsdorf
• Ländliches Schulzentrum Amtzell

Landratsamt Ravensburg
Eigenanteile in der Schülerbeförderung 
erhöhen sich ab 1. Januar
Die monatlichen Eigenanteile in der Schülerbeförderung im Land-
kreis Ravensburg erhöhen sich ab 1. Januar 2017 um 50 Cent. Dies 
hängt zusammen mit der zeitgleichen Tariferhöhung des Boden-
see-Oberschwaben-Verkehrsverbundes, da die Eigenanteile sind 
an den Preis einer Schülermonatskarte des bodo-Tarifs gekop-
pelt sind.
Für Schüler bis zur vierten Klasse sowie für Schüler von sonder-
pädagogischen Bildungs- und Beratungszentren, Grundschulför-
derklassen und Schulkindergärten beträgt der Eigenanteil künftig 
17,50 Euro. Für Schüler der Klassen fünf bis zehn sowie für Schü-
ler des Berufsgrundbildungsjahres, des Berufsvorbereitungsjahres 
und der Berufsfachschulen beträgt er 28 Euro und für alle anderen 
Schüler, insbesondere der Berufsschulen, der Berufskollegs und 
Schüler ab der elften Klasse 34,50 Euro.
Kinderreichen Familien kann der Eigenanteil teilweise erlassen wer-
den. Das Verkehrsamt des Landratsamts weist darauf hin, dass nur 
für höchstens zwei Kinder einer Familie ein monatlicher Eigenan-
teil zu entrichten ist. Anträge können bei den Schulen und den 
Schulträgern gestellt werden. Bedürftigen Familien werden die 
Eigenanteile an den Schülerbeförderungskosten nach den sozi-
algesetzlichen Regelungen erstattet. Auskünfte hierzu erteilt das 
Job-Center des Landratsamts.

Landratsamt Ravensburg
Am 20. Dezember und 3. Januar in Ravensburg:
Info-Veranstaltung zur Dateneingabe im HIT (Herkunftssiche-
rungs- und Informationssytem Tier)
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg bietet einen Workshop zur 
„Eingabe von Tier Zu- und Abgängen in die HIT Datenbank“ an. Die 
Veranstaltungen finden am 20. Dezember von 20 bis 22 Uhr sowie 
am 3. Januar von 13.30 bis 15.30 Uhr im EDV-Raum des Landwirt-
schaftsamts statt (Frauenstraße 4 in Ravensburg). Sie richten sich 
an Halter von Rindern und Kühen, die bei der elektronischen Tier-
meldung noch Schulungsbedarf haben.
Inhalte des Workshops sind:
- Überblick über die gesetzlichen Vorgaben für die Tiermeldung 

und das Führen eines Bestandsregisters
- Konsequenzen bei Verstößen
- Schulung im Umgang mit der Datenbank, Eingabe eigener 

Tiermeldungen.
Damit mit eigenen Daten geübt werden kann, müssen die Teilneh-
mer Ihre PIN und die Betriebsnummer mitbringen.
Da die Plätze begrenzt sind, ist eine telefonische Anmeldung erfor-
derlich unter der Telefon 0751/85-6010. Weitere Auskünfte erteilt 
Armin Geiger vom Landwirtschaftsamt, Telefon 0751/85-6160.

Öffnungszeiten der Wertstoffannahmestationen auf den 
Deponien Gutenfurt und Obermooweiler während der Weih-
nachts- und Neujahrsfeiertage
Die Wertstoffannahmestationen auf den Deponien Gutenfurt 
(Ravensburg) und Obermooweiler (Wangen) bleiben an Heilig-
abend und Silvester geschlossen. An den darauf folgenden Werk-
tagen gelten die üblichen Öffnungszeiten von Montag bis Freitag 
von 7.30 bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr. Samstags können 
die Wertstoffannahmestationen von 8.30 Uhr bis 11.30 Uhr ange-
fahren werden.

Tennisclub Bodnegg e.V.
Einladung zur Silvester-Wanderung !
Termin: Samstag, den 31.12.2016 
Treffpunkt: 9:30 Uhr bei Ursula und Jürgen Toschka
Zu unserer alljährlichen Silvester-Wanderung laden wir alle Mit-
glieder recht herzlich ein.
Am Treffpunkt bilden wir wieder Fahrgemeinschaften. Ab Has-
lach wandern wir dann in einem kleinen Rundkurs Richtung Argen 
und zurück.
Die Wanderzeit wird so ca. 1,5 Stunden betragen.
Das Mittagessen ist wieder im „Kongo“ gebucht.
Mitglieder können gerne auch Gäste mitbringen.
Anmeldungen bei Ursula und Jürgen Toschka unter 07520/2524
Der Vorstand

Hallenbad Bodnegg
Öffnungszeiten:
Dienstag – Donnerstag: 16.30 – 21.30 Uhr
Samstag: 14.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch und Donnerstag ist Warmbadetag bei 30°C
In den Weihnachtsferien hat das Hallenbad geschlossen:
20.-22.12.2016 und 24.12.2016
27.-29.12.2016 und 31.12.2016
03.-05.01.2017 und 07.01.2017
Während der Ferien wie folgt geöffnet: 
Fasnetsferien: 28.02.-02.03.2017 und 04.03.2017
Aktive Wassergymnastik 
An jedem 1. und 3. Donnerstag im Monat findet von 18.00 – 18.30 
Uhr aktive Wassergymnastik statt. 
Währenddessen findet leider kein Einlass statt! 
Sie finden uns: Dorfstraße 36 (im Realschulbau, Seiteneingang, 
UG), 88285 Bodnegg, Telefon: 07520/9207-29
Eintrittspreis:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigt*: 1,50 € (*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, Zivis, Schü-
ler, Azubis)

WAS SONST NOCH INTERESSIERT

ANZEIGEN HELFEN VERKAUFEN
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An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de

...gut speisen in Sieberatsreute
bei Waldburg

Suche  
Servicekraft

und  
Küchenhilfe
0176-70748997

88289 Waldburg-Sieberatsreute • Tel. 07529 1275 • Fax 07529 1271

Seit 1845 Familienbetrieb

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!

Geschäftsanzeigen

Stellenmarkt
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Heizung & Sanitär
Winkelmühle 10 · 88279 Amtzell · Tel. 0Winkelmühle 10 · 88279 Amtzell · Tel. 0177 - 5 98 54 16

waschen & reinigen

Textilpflege Einhauser
Im Niederdorf 4 · 88239 Wangen · Tel. 0 75 22 / 24 79 · Fax 24 95  
info@textilpflege-einhauser.de · www.textilpflege-einhauser.de

ä waschen

ä reinigen

ä Schmutzfang-
 mattenservice

Moderne Heiztechnik und BäderModerne Heiztechnik und Bäder

Ausstellung - Beratung
Verkauf - Montage
Kundendienst

• Solaranlagen • Brennwerttechnik
• Pelletstechnik • Wärmepumpen
Lindauer Str. 42 · 88239 Wangen im Allgäu · Tel. 0 75 22/9 71 30 · Fax 97 13 13

... wünschen frohe Weihnachten ... wünschen frohe Weihnachten ... 
& alles Gute für 2017& alles Gute für 2017

Fachleute  in Ihrer Nähe  in Ihrer Nähe  

WIR GESTALTEN AUCH GERNE IHRE ANZEIGE...
Interesse?  Tel. 0 75 74 - 9 32 00 • anzeigen@agentur-nusser.de

CHRISTBÄUME 
aus Notzenhaus 

Familie Matt, Notzenhaus 2/1 
88069 Tettnang, Telefon 07528 1397 

in Grünkraut-Atzenweiler ab sofort
Nordmanntannen usw. aus eigenem Anbau
Verkauf: tägl. ab 9 Uhr, auch sonntags
In Grünkraut/ATZENWEILERIn Grünkraut/ATZENWEILERIn Grünkraut/
an der B 32 zwischen RV u. Wangen
Tel. 0751/3552955 • Familie Martin

info@weihnachtsbaum-martin.de
www.weihnachtsbaum-martin.de

Christbaumverkauf

Wir wünschen Ihnen allen 

gesegnete Feiertage und einen 

guten Rutsch ins neue Jahr.

In der Woche nach Weihnachten, wie gewohnt offen von 
9.00–12.00 + 14.30–18.00 Uhr. Samstag, Silvester von 
9.00–13.00 Uhr. Danach machen wir Urlaub bis einschl. 
11.1.2017. Ab 12.1. wieder wie gewohnt geöffnet!

Rund um die Blume, Pfärricher Str. 33, 88279 Amtzell, Tel. 07520/9238335

Brauchen Sie noch ein schönes Geschenk? 

Wir helfen Ihnen gern!
ab 27.12. Glücksklee 

ab 1,90 3

BEILAGEN-HINWEIS:
Der heutigen Ausgabe liegt ein Flyer der Metzgerei 
Wetzel bei.
Wir bitten unsere Leser um Beachtung.  Der Verlag Der Verlag Der V



Nummer 50

... wünschen frohe Weihnachten & alles Gute für 2017
Fachleute  in Ihrer Nähe

GRABMALE • NATURSTEINE
STEINTREPPEN

KLAUS HIRSCHER
S T E I N M E T Z B E T R I E B

Am Kirchbühl 4 · 88099 NEUKIRCH
Tel. 0 75 28/22 21 · Fax 0 75 28/10 79 

shop.buchhandlung-natterer.de

Ab sofort können Sie rund um die Uhr stöbern und bestellen
Zur Abholung bei uns in der Buchhandlung

Als Geschenk verpackt zu Ihren Freunden
Direkt zu Ihnen nach Hause

Besuchen Sie unseren neuen Onlineshop

*** NEU *** NEU *** NEU *** NEU ***

*** NEU *** NEU *** NEU *** NEU ***

shop.buchhandlung-natterer.de

Inhaber Hans Stauch & Thomas Maurer
Bregenzerstrasse 6
D-88145 Hergatz im Allgäu
T 08385 924 925 0
F 08385 924 925 7
kontakt@kuechen-karner.de
www.kuechen-karner.de

 Tobias Richter
 Farbenfachgeschäft
 Betriebswirt (HWK) / Maler- und Lackierermeister

Pettermandstraße 16
88239 Wangen im Allgäu

Tel.  0 75 22 / 77 12 15
Fax  0 75 22 / 77 12 16
Mobil  0170 / 524 78 25
maler@richter-tobias.de
www.richter-tobias.de

• Gerüstbau & Verleih
• Verputzarbeiten
• Malerarbeiten
• Bodenbeschichtungen
• Wärmedämmung
• Spritzlackierungen
• Asbestsanierungen

www.schneiderimmobilien.de

Interessiert Sie der Wert
Ihrer Immobilie oder
möchten Sie verkaufen?
Wir unterstützen und 
beraten Sie gern!
Wenn’s um Immobilien geht ...

Miele Maier, jetzt neu aM alten Gaswerk 
in ravensburG. wir freuen uns auf ihren besuch.

www.maier-rv.de

wissmann
Heizung
Bad
Dach & Fassade

0 75 22 - 97 72-0
Die WohnWeltVerbesserer.

wissmann GmbH
Bregenzer Str. 26
88239 Wangen

www.wissmann-wangen.de

Frohe Weihnachten
und alles Gute
im neuen Jahr!

Anzeigen- und
Medienagentur Nusser

Tel. 07574-93200

Telefon (07 51) 7 69 30-0 • Fax (07 51) 7 69 30-15
E-Mail: info@kolbeck-fensterbau.de

•  Holzfenster  •  Holz-Aluminium-Fenster 
•  Kunststofffenster

Kolbeck GmbH
Fensterbau
88287 Grünkraut-Gullen
Lagerstraße 16
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Entspannt ins neue Jahr: 
Jetzt bis zu 30% Vorfreude-Rabatt!

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

www.prolana.com

Entspannt ins neue Jahr: Entspannt ins neue Jahr: 

Bis 30.12.2016
Jubiläum-2017-Aktion-17% auf alle Matratzen und Bettwaren-30% auf AVALON Spielwaren und Babybekleidung*

Aktion bis 30.12.2016: 17% Rabatt auf Matratzen und 
Bettwaren, 30% auf ausgewählte Artikel für Baby & Kind. 
Gilt nicht für rabattierte Ware und 2. Wahl Artikel.

PROLANA Manufaktur-Laden 
Am  Langholz  3 
88289  Waldburg-Hannober 

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  10-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr

Helmut Haas GmbH & Co. KG
Garten-, Landschafts-, Sportplatzbau 
Hochbergweg 4 | 88239 Wangen- 
Roggenzell | Tel: +49 7528 958-0

Wir suchen ab Februar 2017 für einen 
ausgebildeten Floristen und Landschafts- 
gärtner eine 2-Zimmer-Wohnung. Gerne 
auch mit einem Gartenanteil.

WOHNUNG 
GESUCHT

FEBRUAR
2017

ab

Junger Landwirt sucht grünLand-FLächen zur Pacht 
Für BetrieBsgründung
ich, 28-jähriger Landwirt und Mechatroniker, will 2017 mit 
der gründung eines Bio-Milchvieh- und -ackerbaubetriebs mit 
hofeigener Milchverarbeitung auf der ehemaligen hofstelle 
(4ha) meiner Familie in Mangenhölzle nahe Bodnegg beginnen.
dafür suche ich 20 ha grünland zur Pacht, möglichst nah 
an meinem standort. selbstverständlich bin ich auch an 
teilflächen und nicht zusammenhängenden Flächen 
interessiert. ich habe 5 Jahre als Mechatroni-
ker gearbeitet und gerade meine 3-jährige 
ausbildung als Bio-Landwirt abgeschlossen.

christian Brugger
Mangenhölzle 1, 88285, Bodnegg
0160 96820614 c.brugger25@gmail.com

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Verkauf von wunderschönen Christbäumen 
ab 10.12.2016 in Geiselharz 17/1. 

Strasse Geiselharz-Büchel (ausgeschildert). 
Markus Kerler 07520/5104

Ferienkurse
Weihnachtsferien 2016/2017
Gymnasium (allg./berufl.) – 
Realschule
Prüfungstraining 
(Mathe, BWL, Englisch, ...)

Sole e. V.
Schülerförderung
Eisenbahnstraße 40
88212 Ravensburg
Tel. 07 51 / 20 24
www.sole-basis.de


